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• Seit 1992 sächsisches Praktikumskonsortium

• Aktuell 12 teilnehmende Hochschulen aus Sachsen

• SMP, SMS, STT, STA2, BIP (KA131 und KA171)

• Jährlich bis zu 400 SM und bis zu 80 ST

LEONARDO-BÜRO SACHSEN



 Past Performance der letzten zwei, drei Jahre

 neue Studiengänge bzw. neue Mobilitätsfenster

 neue Mobilitätsarten bzw. veränderte Optionen 

(BIP, short-term etc.)

 Kaffeesatzlesen zur vermutlichen 

Bewilligung der NA DAAD

Was beeinflusst unsere Antragszahlen?

Projektmonitoring



 Prognose der TN-Zahlen anhand der bewilligten 

Stipendienmittel

 ggf. Einschränkungen (Förderkriterien, Förderdauer etc.)

 wöchentliches Controlling (Budgetkontrolle u.a. auch wg. 

20% Partnerlandsmobilität)

 Entwicklung des Anteils an „fewer opps“ beobachten 

Überwachung der Mobilitätszahlen

Projektmonitoring



 Berichtswesen: NA DAAD, sächsische Konsortialpartner, 

eigene Hochschulleitung

 Erfahrungsaustausch: Konsortialpartner, deutsche 

E+ Konsortien, NA DAAD

 Vorsatz, alles noch besser zu machen und ggf. 

Anpassungen (z.B. „fewer opps“)

Danach ist man immer schlauer

Projektmonitoring



• Transparenz, Kommunikation, verbindliche Auskünfte 

von Expert:innen

• streng definierte Prozesse sichern Gleichbehandlung

• Monitoringmails können „Schlimmeres“ verhindern

• Evaluation der eigenen Zielstellung (Bearbeitungszeit, 

Auszahlungszeitpunkt etc.)

Das ist uns wichtig:

Qualitätsmonitoring



• Stipendienberechnung wird zusätzlich verschickt
Spanien vs. Österreich

• Monitoring-Mail unmittelbar nach Start 
Der Fall Beatrice M.

• Monitoring-Mail kurz vor Schluss
Von Portugal direkt nach Brasilien.

• Fristsetzung und Mahnmails 
Stipendienbewilligung im Spam gelandet

Durch Fehler wird man klug, 
drum ist einer nicht genug.

Qualitätsmonitoring



 Nichterreichen der 90%

 schlechte Erstbewilligung

 Austritt einer Hochschule aus Konsortium

Drittmittelfinanziertes Konsortium

Risikoeinschätzung



 schlechte

Arbeitsbedingungen

 Sprachbarriere

 fehlende Integration

 finanzielle Notlage

 Mobbing

 sexuelle Belästigung

 (Sport-)Unfall

 Heimweh

„Riskantes“ Auslandspraktikum

Risikoeinschätzung



Everything is going to be fine in the end.

If it‘s not fine it‘s not the end.
Oscar Wilde 
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